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Feier 75-Jahre Schützengau 
Burglengenfeld  
am 3. Mai 2026 
 
Ablauf: 
10.00 h Hochamt St. Vitus Burglengenfeld 
11.00 h Großer Schützenumzug 
11.30 h Einzug ins Festzelt Maidult Burglengenfeld 
12.00 h Begrüßung, Ansprachen 
12.30 h Mittagstisch 
14.00 h Preisverteilung 
14.30 h Böllerschießen 
15.00 h Festausklang 
 
Jubiläumspreisschießen 
10. – 18. April 2026 

Festprogramm 75 Jahre 
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Zum 75-jährigen Gründungsfest des 

Schützengaus Burglengenfeld gratuliere ich Ihnen 

ganz herzlich. Ich freue mich sehr über die große 

Ehre, das Amt der Schirmherrin übernehmen zu 

dürfen.  

  

Das Schützenwesen steht nicht nur für Sport, 

sondern ist auch ein sichtbares Zeichen für 

gelebte Tradition, Zusammenhalt, ehrenamtliches 

Engagement und Heimat. Über Jahrzehnte 

hinweg hat der Schützengau Burglengenfeld nicht 

nur sportliche Erfolge erzielt, sondern auch eine 

starke Gemeinschaft gelebt und Werte vermittelt, 

die unsere Gesellschaft tragen: Respekt, 

Verantwortung und Verlässlichkeit. Dafür danke 

ich Ihnen ganz besonders. Es freut mich darüber 

hinaus sehr, dass auch der Nachwuchs eine 

große Rolle spielt und die Gaujugend fest in das 

Vereinsleben integriert ist.  

  

Allen Verantwortlichen im Schützengau 

Burglengenfeld, insbesondere den aktiven 

Schützen, der Vorstandschaft, den Trainern, 

Mitgliedern und allen Engagierten, die einen 

wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben 

im Ehrenamt leisten, sage ich ein 

herzliches Vergelt‘s Gott.  

  

Ich wünsche dem Fest einen erfolgreichen und 

harmonischen Verlauf, allen Mitgliedern und 

Gästen frohe und vergnügliche Stunden sowie 

dem Schützengau Burglengenfeld für die Zukunft 

alles erdenklich Gute! 

  

Mit einem kräftigen „Gut Schuss“! 

  

Ihre  

Martina Englhardt-Kopf, MdB 

Parlamentarische Staatssekretärin beim 

Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und 

Heimat 

Grußwort 
 

Martina Englhardt-Kopf 
MdB, Schirmherrin 
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In Bayern und in Deutschland hat das 

Schützenwesen seit Jahrhunderten eine große 

Tradition. Schützenvereine wurden ursprünglich 

zum Zwecke der Landesverteidigung gegründet, 

um dem eigenen Heim und der Heimat Schutz 

und Schirm zu bieten.  

  

In der heutigen Zeit verlangt das Einstehen für die 

Gesellschaft gottlob vom Schützen nicht mehr die 

Wehrhaftigkeit. Es geht um anspruchsvollen 

Sport, um die Freude am sportlichen Miteinander. 

Wie kaum in einem anderen Sport finden bei den 

Schützen Jung und Alt zusammen. Dieses 

Miteinander der Generationen ist bei ihnen 

selbstverständlich. 

  

Der im Jahre 1951 gegründete Schützengau 

Burglengenfeld ist eine Vereinigung von derzeit 

21 Schützen- und anderer schießsportpflegender 

Vereine mit derzeit über 1800 Mitgliedern, davon 

über 200 Jugendlichen, aus dem Raum 

Burglengenfeld, Maxhütte-Haidhof, Teublitz; aber 

auch darüber hinaus: Regenstauf, Steinsberg, 

Parsberg und Dietfurt. Unser Gau verfolgt auf 

freiwilliger Grundlage der Mitgliedsvereine die 

Förderung des Schießsports  sowie Pflege des 

traditionellen deutschen Schützenbrauchtums. 

Ihm obliegt eine wirkungsvolle Vertretung der ihm 

zugehörigen Vereine im Verband, dem 

Oberpfälzer Schützenbund. Hier sind 14 Gaue mit 

insgesamt 264 Vereinen und ca. 30.000 

Mitgliedern vereint. Diese Dachorganisation 

untersteht wiederum dem Deutschen 

Schützenbund, bei dem ca. 14.000 Vereine mit 

über 1.3 Mio Mitgliedern vertreten sind. 

  

Der Schützengau Burglengenfeld kann auf eine 

lange Tradition zurückblicken. Er fördert seit 75 

Jahren die Kameradschaft, die Solidarität, das 

Verantwortungsbewusstsein und das Zusammen-

gehörigkeitsgefühl unter den Schützen, und dafür 

danke ich aus Anlass des Jubiläums recht 

herzlich allen Aktiven für ihr Engagement, das in 

 

Grußwort 
 

Karl Fleischmann 
1. Gauschützenmeister 

der heutigen Zeit alles andere als 

selbstverständlich ist. Ich bin sicher, dass der 

Schützengau Burglengenfeld  seine erfolgreiche 

Arbeit als Teil des Oberpfälzer Schützenbundes 

und des Deutschen Schützenbundes auch 

künftig weiterführen wird.  

  

In diesem Sinne wünsche ich den Schützen 

weiterhin eine gute Entwicklung, ein scharfes 

Auge und eine ruhige Hand und unseren Gästen 

eine schöne Jubiläumsfeier und für die Zukunft 

alles Gute und viel Erfolg 

 

Karl Fleischmann 1. Gauschützenmeister 

SCHÜTZENGAU 
BURGLENGENFELD 
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Zum 75-jährigen Jubiläum gratuliere ich von 

ganzem Herzen.  

 

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der 

Oberpfälzer Schützenbund 1950 

wiedergegründet. In vielen Vereinen und Gauen 

fanden damals Gründungsversammlungen statt – 

so auch 1951 im Gau Burglengenfeld. Die 

Entwicklung verlief stetig nach oben: Zum 50-

jährigen Jubiläum umfasste der Gau 22 Vereine 

mit 2.160 Mitgliedern, heute sind es rund 1.800. 

Seit der Wiedergründung kamen 14 Vereine 

hinzu. 

 

In den vergangenen 25 Jahren wurden zahlreiche 

Veranstaltungen durchgeführt, um den 

Schießsport attraktiv zu halten: Sommerbiathlon, 

Tage der offenen Tür in der Stadthalle 

Burglengenfeld mit Lichtschießen, Luftgewehr, 

Luftpistole und Bogenschießen, dazu ein 

Finalschießen mit Topschützen. Ständig finden 

Jugendschießen statt. Durch das eingeführte 

Auflageschießen sind unseren Schützen im Alter 

keine Grenzen gesetzt. Zu den Kugelschützen 

sind Licht-, Bogen- und Blasrohrschützen 

hinzugekommen – die Auswahl ist groß. 

 

Bei den Deutschen Meisterschaften sind 

Schützinnen und Schützen des Gaues regelmäßig 

vertreten und oft vorne dabei. Sportlich ist die 1. 

Bundesligamannschaft von Eichenlaub Saltendorf 

das „Tüpfelchen auf dem i“. Wer dort zuschaut, 

erlebt nicht selten echte Gänsehautmomente, 

besonders bei Stechschüssen. 

 

Auch die Tradition hat ihren Platz. Beim 

Westernclub kann die Bevölkerung beim 

monatlichen Tag der offenen Tür vieles 

ausprobieren. Dorf- und Jubiläumsfeste halten die 

Gemeinschaft zusammen und bereichern die 

Gemeinden. Viele Vereine haben ihre 

Schießanlagen modernisiert und sind technisch 

auf dem neuesten Stand. 

Grußwort 
 

Franz Brunner 
OSB-Präsident, Ehrengauschützenmeister 
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Große Ausstellung:  
Naturstein, Keramik, 

Türen, Böden, 

Öfen/Heizkamine, 

Outdoorküchen, Kamado 

Grills und vieles mehr. 

Hopfenröthe 3, 93133 Burglengenfeld I +49 9471 900 0 I www.kueblboeck.de 

Mein Dank gilt allen Verantwortlichen für die 

Vorbereitung des Jubiläumsfestes. Dem 

Schützengau Burglengenfeld und seinen 21 

Vereinen wünsche ich weiterhin ein gutes 

Gedeihen. 

 

Allen Gaumitgliedern Gesundheit, „Gut Schuss“ 

und viel Erfolg – und allen Gästen frohe und 

angenehme Stunden beim Fest. 

 

Franz Brunner 

 

Präsident des Oberpfälzer Schützenbundes 



Zum 75-jährigen Jubiläum des Schützengaues 

Burglengenfeld möchte ich als Vizepräsidentin 

sehr herzlich gratulieren. 

 

Dieses Jubiläum verbindet Generationen, stärkt 

das Miteinander im Gau und ist gleichzeitig 

Anlass, auf viele Erfolge zurückzublicken. 

  

Gleichzeitig bietet es die wunderbare 

Gelegenheit, gemeinsam zu feiern, alte 

Freundschaften zu pflegen und neue Kontakte zu 

knüpfen. 

  

Wir dürfen uns aber nicht auf den Erfolgen und 

dem Erreichten ausruhen, sondern müssen im 

Sinne unserer Vorfahren weiterarbeiten.  

 

Dabei ist die Pflege der Tradition und des 

Brauchtums genauso wichtig wie das Erreichen 

sportlicher Ziele. Möge dieses Jubiläum auch eine 

Kraftquelle für unsere weitere Arbeit sein. 

  

Der Jubiläumsveranstaltung wünsche ich einen 

harmonischen Verlauf und den Gästen aus nah 

und fern unterhaltsame schöne Stunden. 

  

 

Herta Zeiler 

  

Vizepräsidentin des Oberpfälzer Schützenbundes 

Grußwort 
 

Herta Zeiler 
OSB-Vizepräsidentin 
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Zum 75-jährigen Bestehen des Schützengaus 

Burglengenfeld gratuliere ich recht herzlich. 

 

Mit Stolz kann der Schützengau an diesem Tag 

auf seine 75-jährige Geschichte zurückblicken.  

 

Damit wird zugleich deutlich, welch unermessliche 

Arbeit und welch große Treue zur Schützensache 

in dieser langen Zeitspanne geleistet wurden. 

 

Es spricht für die Aktivität der 

Schützenschwestern und Schützenbrüder, dass 

sie den Schützengau Burglengenfeld zu einem 

hochgeachteten und vorbildlichen Mitglied im 

Oberpfälzer Schützenbund gemacht haben. Sie 

spielen eine gewichtige Rolle und finden stets 

volle Resonanz. 

 

So kann mit Recht gesagt werden, dass der 

Schützengau Burglengenfeld in jeder Hinsicht als 

Vorbild dient. 

 

Als langjähriger Gauschützenmeister – zwei Jahre 

als 2. und 19 Jahre als 1. Gauschützenmeister – 

wünsche ich der jetzigen Gauvorstandschaft viel 

Glück und Erfolg für die Zukunft. 

 

Johann Ferstl 

 

Ehrengauschützenmeister des Schützengaus 

Burglengenfeld 

Grußwort 
 

Johann Ferstl 
Ehrengauschützenmeister 

15 

SCHÜTZENGAU 
BURGLENGENFELD 



17 

Zu 75 Jahren Schützengau Burglengenfeld 

gratuliere ich Ihnen ganz herzlich! Ein solches 

Jubiläum zeigt eindrucksvoll, wie beständig und 

lebendig der Schieß- und Bogensport in unserer 

Region verankert ist. Seit 1951 verbindet der Gau 

sportlichen Wettbewerb, persönliches 

Engagement und ein starkes Miteinander – und 

das prägt unsere Heimat bis heute.  

 

Der Schützengau ist über die Jahrzehnte zu 

einem festen Ankerpunkt im gesellschaftlichen 

Leben geworden. Was mich besonders 

beeindruckt, ist die kontinuierliche Einbindung der 

jungen Generationen, bei der man sofort spürt: 

Hier wächst etwas heran, hier entsteht 

Gemeinschaft, hier wird Verantwortung 

übernommen. Das ist keine Selbstverständlichkeit 

– und gerade deshalb so wertvoll.  

 

Wenn wir auf die Anfangsjahre zurückblicken, war 

es damals sicher keine einfache Aufgabe, 

Menschen wieder für gemeinsames Engagement 

zu gewinnen. Heute stehen wir vor anderen 

Herausforderungen, und dennoch zeigt sich: 

Vereine wie der Schützengau halten unsere 

Gesellschaft zusammen. Sie bieten Raum für 

Begegnung, für gemeinsames Lernen, für 

sportliche Fairness – und sie schaffen ein Stück 

Heimat, das weit über die Trainingsstätten 

hinausreicht.  

 

Für dieses Engagement, für Ihren Einsatz und 

Ihre Beharrlichkeit möchte ich Ihnen allen meinen 

aufrichtigen Dank aussprechen. Der Schützengau 

Burglengenfeld lebt vom Zusammenhalt seiner 

Mitglieder – und genau dieser Zusammenhalt 

macht seine Stärke aus.  

 

Ich wünsche Ihnen weiterhin alles Gute, viele 

erfolgreiche Wettkämpfe und eine positive 

Entwicklung für die kommenden Jahre.  

 

Alexander Flierl, MdL 

Grußwort 
 

Alexander Flierl 
Mitglied des Landtags 
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Herzliche Glückwünsche zum 75-Jährigen des 

Schützengaues Burglengenfeld! Seit seiner 

Gründung im Jahr 1951 steht der Gau für gelebte 

Gemeinschaft, verlässliches Ehrenamt und eine 

starke schützentraditionelle Kultur, die unsere 

Region bis heute prägt.  

 

Dieses Jubiläum würdigt die Leistung vieler 

Generationen, die mit großem Einsatz den 

Schießsport gefördert, Tradition bewahrt und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt gestärkt haben. 

 

Der Schützengau Burglengenfeld hat über 

Jahrzehnte hinweg bewiesen, wie sehr sportliche 

Fairness, Verantwortungsbewusstsein und 

Kameradschaft miteinander verbunden sein 

können. Er ist nicht nur sportliche Heimat, 

sondern auch kultureller Treffpunkt und ein Ort, an 

dem Werte und Gemeinschaft gepflegt werden. 

Dafür gebührt allen Engagierten großer Dank. 

 

Mein besonderer Dank gilt 1. Gauschützenmeister 

Karl Fleischmann für die freundliche Einladung 

und für seinen unermüdlichen Einsatz an der 

Spitze des Gaues. Umso mehr bedaure ich, aus 

dienstlichen Gründen am 3. Mai nicht persönlich 

an den Feierlichkeiten teilnehmen zu können. 

Sehr gerne wäre ich vor Ort gewesen, um dieses 

bedeutende Jubiläum mit Ihnen zu feiern und den 

Schützinnen und Schützen meine Wertschätzung 

persönlich auszusprechen. 

 

In Gedanken bin ich dennoch bei Ihnen und 

wünsche Ihnen ein festliches, fröhliches Jubiläum, 

viele schöne Begegnungen sowie weiterhin 

 

Grußwort 
 

Tobias Gotthardt 
Staatssekretär, Mitglied des Landtags 

eine starke, lebendige Gemeinschaft, die den 

Schützengau Burglengenfeld auch in Zukunft 

prägen wird. 

 

Mit herzlichen Grüßen  

 

Tobias Gotthardt 

 

Mitglied des Bayerischen Landtags 

Staatssekretär im Bayerischen 

Staatsministerium für Wirtschaft, 

Landesentwicklung und Energie 

Foto: Andreas Gebert 
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Das 75-jährige Bestehen des Schützengaus 

Burglengenfeld ist ein starkes Zeichen gelebter 

Gemeinschaft, sportlicher Leidenschaft und 

traditionsbewusster Heimatverbundenheit. Dieses 

Jubiläum würdigt nicht nur die beeindruckende 

Geschichte eines engagierten Gaues, sondern 

auch das Ehrenamt, das ihn über Jahrzehnte 

getragen und geprägt hat.  

 

Das Schützenwesen ist weit mehr als sportlicher 

Wettkampf. Es steht für Werte, die in unserer 

Gesellschaft unverzichtbar sind: Verantwortung, 

Disziplin, Fairness und Zusammenhalt. Wer sich 

im Verein engagiert, stärkt nicht nur das sportliche 

Miteinander, sondern auch den sozialen Kitt in 

unseren Städten und Dörfern. Gerade in einer 

Zeit, in der vieles schnelllebig geworden ist, sind 

solche Orte der Gemeinschaft von unschätzbarem 

Wert.  

 

Mein besonderer Dank gilt allen, die den 

Schützengau Burglengenfeld über die Jahrzehnte 

aufgebaut und weitergeführt haben – den 

Vereinsvorständen, den ehrenamtlich Tätigen und 

den vielen Mitgliedern, die mit Herzblut und 

Idealismus zum Erfolg beigetragen haben. Sie alle 

haben dazu beigetragen, dass das 

Schützenwesen in unserer Region lebendig bleibt 

und weiter eine starke Zukunft hat.  

 

Ich gratuliere herzlich zum 75-jährigen Bestehen 

und wünsche dem Schützengau Burglengenfeld 

weiterhin viel Erfolg, treffsichere Schützen und vor 

allem: eine lebendige Gemeinschaft, die auch 

kommende Generationen begeistert.  

 

Mit den besten Grüßen  

Martin Scharf, MdL 

Grußwort 
 

Martin Scharf 
Mitglied des Landtags 

12 

20 



23 

Es ist mir eine große Freude und Ehre, dem 

Schützengau Burglengenfeld im Namen des 

Landkreises Schwandorf, aber auch ganz 

persönlich zu seinem 75. Jubiläum auf das 

herzlichste gratulieren zu dürfen.  

 

Bei den jährlichen Sportlerehrungen des 

Landkreissportverbandes Schwandorf darf ich mit 

Freude jedes Mal aufs Neue feststellen, dass der 

Schützengau Burglengenfeld für sportliche Erfolge 

und gesellschaftliches Engagement in gleichem 

Maße steht. Dabei sticht auch immer wieder die 

engagierte Jugendarbeit heraus, die sich nicht 

zuletzt bei den Mitgliederzahlen bemerkbar 

macht, sondern auch bei den Erfolgen der 

Nachwuchsschützen.  

 

Zugleich gehören die Schützenvereine aus dem 

Gau zu den Kulturträgern im besten Sinne des 

Wortes. Sie geben unseren Orten einen gefühlten 

Mittelpunkt und nehmen weit über den 

Vereinszweck hinaus Aufgaben der 

Bürgergesellschaft wahr. Die Menschen 

honorieren diesen Einsatz der Schützen mit 

Respekt und Sympathie für das Schützenwesen.  

 

Ich wünsche Ihnen, dass die Feierlichkeiten zum 

75. Geburtstag so verlaufen, wie sich die 

Organisatoren und Verantwortlichen dies 

erhoffen. Und den aktiven Schießsportlerinnen 

und -sportlern wünsche ich weiterhin viel Spaß 

und Freude bei der Ausübung ihres Sports.  

 

Mit sportlichem Gruß  

Ihr Thomas Ebeling 

Landrat 

Grußwort 
 

Thomas Ebeling 
Landrat Landkreis Schwandorf 

Foto: Laura Kohl 
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Zum 75. Gründungsjubiläum des Schützengaus 

Burglengenfeld darf ich Ihnen allen – auch im 

Namen der Stadt Burglengenfeld – meine 

herzlichsten Grüße und Glückwünsche 

übermitteln.  

 

Wenn ein Schützengau über drei Generationen 

hinweg Bestand hat, dann ist das ein starkes 

Bekenntnis zu Tradition, Gemeinschaft und 

Verantwortungsbewusstsein – Werte, die uns als 

Stadtgesellschaft ebenso verbinden wie Sie als 

Vereine.  

 

Seit seiner Gründung hat der Schützengau 

Burglengenfeld nicht nur den Schießsport 

gepflegt, sondern auch das gesellschaftliche und 

kulturelle Leben in unserer Region geprägt. Er 

steht für Kameradschaft, ehrenamtliches 

Engagement und für das Bewahren bayerischer 

Identität. Das Schützenwesen ist ein Stück 

gelebtes Brauchtum – fest verwurzelt und doch 

offen für die Zukunft.  

 

Ich freue mich, dass dieses besondere Jubiläum 

mit einem vielfältigen Festprogramm begangen 

wird und dabei die Verdienste vergangener und 

heutiger Generationen gewürdigt werden. Die 

Festschrift wird zugleich ein lebendiges Zeugnis 

dafür sein, wie sehr Tradition und Zusammenhalt 

unser gesellschaftliches Miteinander prägen.  

 

Mein Dank gilt allen, die sich über Jahrzehnte 

hinweg für den Schützengau engagiert haben. 

Ihnen, den Vereinen und allen Mitwirkenden, 

gratuliere ich von Herzen.  

Grußwort 
 

Thomas Gesche 
1. Bürgermeister Stadt Burglengenfeld 

Ihr verlässlicher Partner bei Pflege und Betreuung seit 1957 
Das Sozialwerk Heuser ist Ihr Spezialist, wenn es darum geht, pflege- und 
betreuungsbedürftigen Menschen ein neues schönes Zuhause zu geben. 

Möge dieses Jubiläum ein Fest des Stolzes und 

der Freude werden – und zugleich ein Aufbruch in 

eine weiterhin starke und lebendige Zukunft des 

Schützenwesens in unserer Region.  

 

Mit besten Grüßen  

 

Thomas Gesche  

Erster Bürgermeister der Stadt Burglengenfeld 
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Zum 75-jährigen Bestehen des Schützengaus 

Burglengenfeld übermittle ich Ihnen im Namen der 

Stadt Maxhütte-Haidhof und auch ganz persönlich 

meine herzlichsten Glückwünsche.  

 

Seit seiner Gründung im Jahr 1951 hat sich der 

Schützengau Burglengenfeld zu einer starken, 

lebendigen und traditionsbewussten 

Gemeinschaft entwickelt. Heute vereint er 21 

Schützen- und schießsportpflegende Vereine mit 

über 1.800 Mitgliedern aus dem Raum 

Burglengenfeld, Maxhütte-Haidhof, Teublitz sowie 

den umliegenden Gemeinden. Diese 

beeindruckende Entwicklung zeugt von großem 

Engagement und von der tiefen Verwurzelung des 

Schießsports und des Schützenbrauchtums in 

unserer Region.  

 

Die Mitglieder des Schützengaus engagieren sich 

seit Jahrzehnten mit Idealismus, Disziplin und 

Gemeinschaftssinn für den Breiten- wie auch den 

Leistungssport. Gleichzeitig pflegen sie mit Stolz 

die Schützentradition und leisten damit einen 

wertvollen Beitrag zum kulturellen und 

gesellschaftlichen Leben unserer Heimat. Ihr 

Wirken steht für Werte wie Fairness, 

Kameradschaft und Verantwortung – Werte, die 

weit über den sportlichen Bereich hinausreichen 

und unser Zusammenleben bereichern.  

 

Mit Freude erinnere ich mich an die erstmalige 

Gau-Königsproklamation im vergangenen Jahr in 

unserer Stadthalle Maxhütte-Haidhof. Es wäre mir 

eine große Freude, wenn sich diese 

Veranstaltung als feste Tradition in unserer Stadt 

etablieren würde.  

 

Grußwort 
 

Rudolf Seidl 
1. Bürgermeister Stadt Maxhütte-Haidhof 

Allen Mitgliedern des Schützengaus 

Burglengenfeld, den Vereinsvorständen und allen 

Ehrenamtlichen 

danke ich sehr herzlich für ihren langjährigen 

Einsatz, ihre Begeisterung und ihre Treue zum 

Schießsport. Für die Zukunft wünsche ich dem 

Gau weiterhin viel Erfolg, eine starke 

Gemeinschaft und stets „Gut Schuss!“  

 

Mit den besten Wünschen zum Jubiläum und in 

herzlicher Verbundenheit,  

 

Rudolf Seidl  

Erster Bürgermeister der Stadt Maxhütte-Haidhof 



„Treue, Tradition, Gemeinschaft und 

Zielgenauigkeit“ – diese Werte zeichnen das 

Schützenwesen seit jeher aus. Sie verbinden 

Generationen, stiften Zusammenhalt und prägen 

das gesellschaftliche Leben weit über die 

Grenzen einzelner Vereine hinaus. 

  

Der Schützengau Burglengenfeld feiert in diesem 

Jahr ein besonderes Jubiläum – 75 Jahre gelebte 

Tradition, sportlicher Ehrgeiz und 

kameradschaftliches Miteinander. Dieses 

Jubiläum ist Ausdruck einer großen 

Gemeinschaft, die seit Jahrzehnten das 

Vereinsleben in unserer Region bereichert und 

Werte wie Verantwortung, Fairness und 

Heimatverbundenheit hochhält. 

  

Im Wandel der Zeit haben sich die Schützen stets 

neuen Herausforderungen gestellt – sei es im 

sportlichen Wettkampf, in der Nachwuchsarbeit 

oder bei der Pflege der Tradition. Gerade diese 

Mischung aus Bewahren und Weiterentwickeln 

macht den Schützengau Burglengenfeld zu einem 

wichtigen Pfeiler unserer regionalen Kultur. 

  

Allen Mitgliedern, Funktionären und Unterstützern 

gilt mein herzlicher Dank für ihre jahrzehntelange 

Arbeit im Sinne des Sports und der Gemeinschaft. 

Möge dieses Jubiläum Anlass sein, mit Stolz 

zurückzublicken und mit Zuversicht in die Zukunft 

zu schauen. 

  

Grußwort 
 

Thomas Beer 
1. Bürgermeister Stadt Teublitz 
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Ich gratuliere herzlich zum 75-jährigen Bestehen 

und wünsche dem Schützengau Burglengenfeld 

weiterhin viel Erfolg, Freude und „Gut Schuss!“ 

  

Es grüßt Sie herzlich   

Ihr Thomas Beer 
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Zum 75-jährigen Bestehen des Schützengau 

Burglengenfeld darf ich die herzlichsten 

Glückwünsche des Bayerischen Landes-

Sportverband übermitteln und auch persönlich 

gratulieren. 

Das Schützenwesen ist als immaterielles 

Kulturerbe in Deutschland Ausdruck lebendiger 

aktiver Kulturpraxis und Traditionspflege. Es 

begeistert viele Menschen auch bei uns in der 

Oberpfalz. Mit seinen 21 Mitgliedsvereinen pflegt 

der Schützengau Burglengenfeld sowohl 

Brauchtum als auch den modernen Schießsport. 

Viele Gleichgesinnte finden hier eine sportliche 

Heimat, teilen ihr Hobby und erleben eine starke 

Gemeinschaft.  

Die Begeisterung und Leidenschaft für den Sport 

verbinden den Bayerischen Landes-Sportverband 

mit dem Schützenwesen. Der Schützengau bietet 

die Grundlagen für ein vielfältiges Angebot und 

Möglichkeiten sportlicher Aktivitäten - für jedes 

Interesse, jedes Talent und jedes Alter. 

Die Seele des Sports und des Schützenwesens 

ist ehrenamtliches Engagement. Diesem 

beispielhaften Einsatz, in den zahlreichen 

Schützenvereinen des Gaues ist es zu verdanken, 

dass das Schützenwesen in der Oberpfalz tief in 

der Gesellschaft verwurzelt ist und zu einem 

tragenden Element des Gemeindelebens sowie 

zur Förderung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts beiträgt. 

Mein besonderer Dank gilt all jenen, die sich 

heute und in der Vergangenheit für das 

Schützenwesen engagiert haben. Ihnen gebühren 

Hochachtung, Respekt und aufrichtiger Dank. 

Beglückwünschen möchte ich an dieser Stelle alle 

Schützinnen und Schützen, die in 

Einzelwettkämpfen oder in den Mannschaften, die 

in ihren Disziplinen bei den zahlreichen 

 

Grußwort 
 

Barbara Hernes 
BLSV Bezirksvorsitzende Oberpfalz 

Wettkämpfen mit ihren herausragenden 

Leistungen erfolgreich waren. Ich wünsche 

weiterhin viel Freude am Sport und sportliche 

Erfolge. 

Dem Schützengau Burglengenfeld, seinen 

Freunden und Gästen wünsche ich ein 

gelungenes Jubiläumsfest in einer schönen und 

freundschaftlichen Atmosphäre.  

Ich freue mich auf eine weiterhin gute und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit! 

Barbara Hernes 

Bezirksvorsitzende Bayerischer Landes-

Sportverband e.V. Oberpfalz. 
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Zum 75-jährigen Jubiläum des Schützengau 

Burglengenfeld 

 

Es erfüllt mich mit großer Freude und aufrichtiger 

Anerkennung, Ihnen zum 75-jährigen Jubiläum 

des Schützengau Burglengenfeld zu gratulieren.  

 

Seit 1951 steht der Schützengau Burglengenfeld 

für lebendige Tradition, sportlichen Ehrgeiz und 

ein beeindruckendes Gemeinschaftsgefühl in der 

ganzen Region. Dank des engagierten Einsatzes 

zahlreicher Mitglieder ist der Schützengau zu 

einer festen Institution gewachsen, die den 

Schießsport, die Jugendarbeit und das 

gesellschaftliche Leben nachhaltig prägt.  

 

Dieses Jubiläum ist ein besonderer Moment, um 

auf die Erfolge, das Miteinander und die vielen 

gemeinsam verbrachten Stunden 

zurückzublicken. Gleichzeitig bietet es 

Gelegenheit, nach vorn zu schauen und mit 

Zuversicht die kommenden Jahre zu gestalten. 

Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam an einem 

starken, offenen und lebendigen Vereinsleben 

arbeiten, getragen von Fairness, Respekt und 

Kameradschaft. 

 

Ich wünsche dem Schützengau Burglengenfeld 

weiterhin viel Erfolg, Freude und Zusammenhalt.  

 

Herzlichen Glückwunsch zum 75-jährigen 

Jubiläum! 

 

Bianca Härtl 

BLSV Kreisvorsitzende Schwandorf 

LKSV stellv. Vorsitzende 

Grußwort 
 

Bianca Härtl 
BLSV Kreisvorsitzende,  

stellv. Vorsitzende Landkreissportverband 



Liebe Schützinnen und Schützen! 

  

Konzentration, Selbstbeherrschung, Fokussierung 

und letztlich viel Geduld braucht ein Schütze oder 

eine Schützin, um zum Meister und zur Meisterin 

zu werden. 

Natürlich hilft dabei die Technik, um einen Schuss 

ins Ziel zu führen. Moderne Wettkampfwaffen sind 

Hightech. Auch Schießjacken, -hosen und -

schuhe helfen einer Schützin und einem 

Schützen. Optimale Wettkampfstätten tun ihr 

weiteres, damit ein Schuss ins Schwarze geht. 

  

Zur Technik hinzu müssen sich aber innere Werte 

und Einstellungen gesellen. Was hilft die beste 

Waffe, wenn ein Schütze bei der Schussabgabe 

ungeduldig ist? Was hilft die beste Technik, wenn 

eine Schützin sich nicht fokussieren und 

konzentrieren kann? 

  

Liebe Schützinnen und Schützen! 

 

Ich gratuliere euch herzlich zu eurem 75jährigen 

Jubiläum! Nicht nur, weil ihr einen wunderbaren 

Sport ausübt, sondern weil ihr tiefe innere Werte 

vertretet, die unsere Gesellschaft voranbringen. 

Oftmals begegnen wir doch heutzutage 

Menschen, die das wesentliche Ziel des Lebens 

aus dem Blick verloren haben und deshalb 

verloren gehen. Selbstbeherrschung, Disziplin 

und Geduld tun jedem Menschen und jeder 

Gesellschaft gut. Dafür steht ihr mit eurem Sport 

und mit der Gemeinschaft eurer Schützenvereine 

und eures Schützengaus. Vergelt´s Gott dafür! 

  

Ich wünsche euch, dass ihr euch auch die 

nächsten Jahre auf das Wesentliche im Leben zu 

konzentrieren vermögt. Verliert nicht das große 

Ziel aus dem Blick und bleibt euren Tugenden und 

Talenten treu: Für euch selbst, für eure 

Schützengemeinschaft und letztlich für unsere 

Gesellschaft. 

Grußwort 
 

Michael Hirmer 
Dekan 
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Und dazu segne und behüte euch der liebevolle 

Gott 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen. 

  

Euer Dekan 

Michael Hirmer 



75 Jahre Schützengau Burglengenfeld - das 

bedeutet 75 Jahre Gemeinschaft, Zusammenhalt 

und gelebtes Ehrenamt. Ein Jubiläum, das zeigt, 

wie tief unser Schützenwesen in der Region 

verwurzelt ist und wie viele Menschen über 

Generationen hinweg Herzblut, Zeit und 

Leidenschaft eingebracht haben. Es ist mir eine 

große Freude und Ehre, als 1. 

Gaujugendsprecherin zu diesem besonderen 

Anlass ein Grußwort beitragen zu dürfen. 

 

Die Jugendarbeit hat im Schützengau seit jeher 

einen hohen Stellenwert. Sie bildet nicht nur die 

Grundlage für sportlichen Erfolg, sondern vor 

allem für Gemeinschaft, Verantwortungs-

bewusstsein und persönliche Entwicklung. 

Unsere Jugendlichen bringen frischen Wind, 

neue Ideen und eine gute Portion Motivation mit 

– und genau das macht unseren Gau lebendig 

und zukunftsfähig. 

 

Als Gaujugendsprecherin ist es mir ein Anliegen, 

diesen jungen Menschen eine starke Stimme zu 

geben, sie zu begleiten und ihnen Räume zu 

schaffen, in denen sie sich entfalten können. Die 

Zusammenarbeit mit den Vereinen, den 

Jugendleitern und dem gesamten Gauvorstand 

zeigt mir immer wieder, wie viel Engagement in 

unserem Schützenwesen steckt. Gemeinsam 

schaffen wir es, Tradition zu bewahren und 

gleichzeitig offen für Neues zu bleiben. 

 

Mein Dank gilt allen, die sich in der Jugendarbeit 

engagieren – ob als Trainer, Jugendleiter, 

Vereinsvorstand oder helfende Hand im 

Hintergrund. Ohne euch wäre all das nicht 

möglich. Und natürlich danke ich auch unseren 

Jugendlichen, die Tag für Tag zeigen, wie viel 

Freude und Begeisterung in unserem Sport und 

in unserem Vereinsleben steckt. 

 

Grußwort 
 

Nikola Bitterbier 
1. Gaujugendsprecherin 
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SCHÜTZENGAU 
BURGLENGENFELD 

Möge dieses Jubiläum uns daran erinnern, wie 

wertvoll unsere Gemeinschaft ist – und uns 

gleichzeitig motivieren, die nächsten 75 Jahre 

genauso engagiert und mit genauso viel Herzblut 

zu gestalten. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Nikola Bitterbier 

Gaujugendsprecherin des Schützengaues 

Burglengenfeld 



Schirmherrin Martina Englhardt-Kopf, MdB 
Parlamentarische Staatssekretärin 

 

Franz Brunner    Herta Zeiler 
OSB-Präsident und Ehrengauschützenmeister  OSB-Vizepräsidentin 

 

Tobias Gotthardt, MdB  Alexander Flierl 
Staatssekretär   Mitglied des Landtages 

 

Landrat Thomas Ebeling   
Landkreis Schwandorf    

 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Städte Burglengenfeld, Maxhütte-Haidhof, Teublitz und Regenstauf  

 

Barbara Hernes  
Bezirksvorsitzende BLSV 

 

Bianca Härtl  
Kreisvorsitzende BSLV 

 

Dekan Michael Hirmer  
Stadtkirche Burglengenfeld 

 

Johann Ferstl  
Ehrengauschützenmeister 

 

Alois Hirsch, Theo Hummel, Manfred Herold, Alois Hirsch, Günter Hirsch  
Gau-Ehrenmitglieder 

 

Alexander Schuster  
Gauschützenmeister Kreisschützenverband Oberpfalz und Donaugau e.V. 

 

Manfred Wimber  

Ehrengauschützenmeister Kreisschützenverband Oberpfalz und Donaugau e.V. 
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Ehrengäste 
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1. Gauschützenmeister 

2000 – 2006  Johann Ferstl 

2006 – 2015  Franz Brunner 

2015 – 2024  Dirk Tamme 

seit 2024  Karl Fleischmann 

 

2. Gauschützenmeister 

2000 – 2003  Alois Hirsch 

2003 – 2015  Dirk Tamme 

2015 – 2018  Siegfried Feuerer 

seit 2018  Siegfried Martin 

 

3. Gauschützenmeister 

2000 – 2003  Dirk Tamme 

2003 – 2009  Ludwig Heumann 

2009 – 2015  Siegfried Feuerer 

2016 – 2019  Bernhard Hofbauer 

2019 – 2021  Robert Feiertag 

2021 – 2024  Gerd Wiesneth 

seit 2024  Reiner Härtl 

 

1. Gausportleiter 

2000 – 2006  Franz Brunner 

2006 – 2018  Günter Hirsch 

2018 – 2021  Fabian Simon 

2021 – 2025 Alexander Birzer 

seit 2025  Thomas Ryba 

 

2. Gausportleiter 

2000 – 2006  Günter Hirsch 

2006 – 2015  Karl Fleischmann 

2015 – 2018 Fabian Simon 

2018 – 2021 Karl Fleischmann 

2024 – 2025  Dirk Tamme 

seit 2025 Dominik Krempl 

 

3. Gausportleiter 

2000 – 2012  Manfred Herold 

2012 – 2015  Claudia Haider 

2015 – 2018 Reiner Härtl 

2018 – 2021 Alexander Birzer 

seit 2021  Gerd Wiesneth 

Gauvorstandschaft seit 2000 

 
 aktuelle Gauvorstandschaft 
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1. Gaudamenleiterin 

2000 – 2003  Monika Schmalzl 

2006 – 2022  Manuela Scheuerer 

2024 – 2025  Gitta Schürck 

seit 2025 Sonja Kohler 

 

2. Gaudamenleiterin 

2000 – 2022  Maria Steger 

2024 – 2025  Sonja Kohler 

seit 2025 Jana Birzer 

 

1. Gaujugendleiter 

2000 – 2009  Siegfried Feuerer 

2009 – 2012  Thomas Ryba 

2012 – 2018  Siegfried Martin 

2018 – 2021 Florian Lang 

2022 – 2023 Kristina Baldauf 

seit 2023  Cascaya Riebeling 

 

2. Gaujugendleiter 

2000 – 2003  Andreas Fischer 

2003 – 2009  Erwin Birzer 

2009 – 2018  Barbara Schönfeld 

2018 – 2021 Peter Werner 

2021 – 2023 Alexander Wolf 

seit 2023  Stefan Riebeling 

 

Gaukassier 

2000 – 2003  Thomas Beer 

2003 – 2009  Reinhard Rötzer 

2009 – 2015  Robert Senft 

2015 – 2018 Claudia Brunner 

2018 – 2024 Rosa Donauer 

seit 2018  Claudia Brunner 

 

Gauschriftführer 

2000 – 2003  Gisela Graf 

2003 – 2006  Rosi Heumann 

2006 – 2009  Robert Feiertag 

2009 – 2012  Renate Rötzer 

2019 – 2023  Nicole Bielmeier 

seit 2023  Tobias Trammer 

 

 

2. Gaujugendsprecher 
Luis Schwab 

Vilstalschützen Emhof 

1. Gauschützenmeister 
Karl Fleischmann 

Jägerblut Rappenbügl 

2. Gauschützenmeister 
Siegfried Martin 

Eichenlaub Saltendorf 

3. Gauschützenmeister 
Reiner Härtl 

Eichenlaub Saltendorf 

2. Gausportleiter 
Dominik Krempl 

Waldeslust Roding 

1. Gausportleiter 
Thomas Ryba 

Jägerblut Rappenbügl 

3. Gausportleiter 
Gerd Wiesneth 

Waldeslust Roding 

1. Gaujugendleiterin 
Cascaya Riebeling 
Waldeslust Roding 

1. Gaudamenleiterin 
Sonja Kohler 

Hubertus Pirkensee 

2. Gaudamenleiterin 
Jana Birzer 

Plattl Leonberg 

Organisations- u. Presseleiter 
Karl Fleischmann 

Jägerblut Rappenbügl 

Gauschriftführer 
Tobias Trammer 
Plattl Leonberg 

1. Gaujugendsprecher 
Nikola Bitterbier 

Almenrausch Katzdorf 

Gauehrenschützenmeister 
Johann Ferstl 

Silberdistel Pottenstetten 

Gauehrenschützenmeister 
Franz Brunner 

Eichenlaub Saltendorf 

Gaukassiererin 
Claudia Brunner 

Jägerblut Rappenbügl 

2. Gaujugendleiter 
Stefan Riebeling 

Waldeslust Roding 



Ehrungen im Gau 
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Ehrungen für herausragende Verdienste im Schützengau Burglengenfeld 

 

Für ihre außergewöhnlichen Verdienste um das Schützenwesen im Schützengau 

Burglengenfeld und im Oberpfälzer Schützenbund wurden folgende Persönlichkeiten zu 

Gauehrenschützenmeister oder Ehrenmitglieder ernannt: 

 

Gauehrenoberschützenmeister 

 

1956 – Josef Hochstettler † (Edelweiß Teublitz) 

 

Gauehrenschützenmeister 

 

1952 – Josef Hochstettler † (Edelweiß Teublitz) 

1956 – Willi Grimm † (Gut Schuss Roßbergeröd) 

1971 – Engelbert Seebauer † (Alt Ponholz) 

1977 – Ludwig Hirsch † (Jägerblut Rappenbügl) 

1984 – Josef Koller † (Treff Burglengenfeld) 

2007 – Johann Ferstl (Schwarzer Berg Rappenbügl) 

2015 – Franz Brunner (Eichenlaub Saltendorf) 

 

Ehrenmitglieder 

 

1995 – Georg Schuster † (Parkschützen Teublitz) 

1995 – Rosemarie Beer † (Treff Burglengenfeld) 

1997 – Georg Frieser sen. † (SG 1859 e.V. Maxhütte) 

2012 – Manfred Herold (Plattl Leonberg) 

2015 – Theo Hummel (Vilstalschützen Emhof) 

2015 – Alois Hirsch (Burgschützen Kallmünz) 

2025 – Günter Hirsch (Eichenlaub Saltendorf) 

 

42 

2015: Franz Brunner wird für seine 
Dienste als Gauschützenmeister im 
Gau Burglengenfeld zum 
Gauehrenschützenmeister 
ernannt. 

2015: Alois Hirsch bei der Ernennung 
zum Ehrenmitglied 

2015: Theo Hummel von den 
Vilstalschützen Emhof  wird vom 
scheidenden Gauschützenmeister 
Franz Brunner zum Ehrenmitglied 
ernannt 

Bild oben: Bei der Gaukönigs-proklamation am 
22.09.2007 wurde Johann Ferstl (Schwarzer Berg 
Rappenbügl)  zum Gauehrenschützen-meister 
ernannt.(MZ vom 26.09.2007) 

2006: Für 33-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit wird Manfred Herold zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

Gauehrenschützenmeister  
Johann Ferstl 

Bild links: 2025 Günter Hirsch bei der Ernennung zum Ehrenmitglied 

Gauehrenschützenmeister 
Franz Brunner 

Ehrenmitglied 
Manfred Herold  

Ehrenmitglied 
Theo Hummel 

Ehrenmitglied 
Günter Hirsch 

Ehrenmitglied 
Alois Hirsch 

Diese Persönlichkeiten haben durch ihr langjähriges 

Engagement maßgeblich zur Entwicklung und 

Förderung unseres Schützengaues beigetragen. 
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† Willi Grimm 
Ehrengauschützenmeister 

Bundesschützenmeister 
„Gut Schuß“ Roßbergeröd 

 

† Georg Seebauer 
Kom. Gauschützenmeister 
2. Bundesschützenmeister 

„Alt Ponholz“ 
 

† Josef Hochstetter 
Gauoberehrenschützenmeister 

„Edelweis Teublitz“ 
 

† Engelbert Seebauer 
Gauehrenschützenmeister 
„Gut Schuß Roßbergeröd“ 

 

† Ludwig Hirsch 
Gauehrenschützenmeister 

„Jägerblut Rappenbügl“ 
 

† Josef Koller 
Gauehrenschützenmeister 

„Treff Burglengenfeld“ 
 

† Schuster Georg 
Gauehrenmitglied 

„Parkschützen Teublitz“ 
 

† Georg Frieser 
Gauehrenmitglied 

„1859 Maxhütte e.V.“ 
 

† Rosemarie Beer 
Gauehrenmitglied 

„Treff Burglengenfeld“ 

Gaujugendsprecher seit 2009 

 
1. Gaujugendsprecher 

2009–2015  Michael Meier 

2015–2018  Kristina Baldauf 

2018–2021  Nico Wolf 

seit 2024  Nikola Bitterbier 

 

2. Gaujugendsprecher 

2009–2012  Claudia Haider 

2012–2015  Katrin Ippisch 

2015–2024  Florian Lang 

seit 2024  Luis Schwab 

 

3. Gaujugendsprecher 

2015–2024  Nadine Gold 

 

4. Gaujugendsprecher 

2015–2018  Fabian Stangl 

2018–2024  Johannes Schwab  

 

Die Stimme und Kraft der Schützenjugend 

 

Die Gaujugendsprecher spielen eine zentrale 

Rolle innerhalb der Schützenjugend des 

Schützengaues Burglengenfeld. Als gewählte 

Vertreter der Jugendlichen tragen sie 

Verantwortung, gestalten aktiv mit und sorgen 

dafür, dass junge Stimmen im Gau Gehör finden. 

 

Vertreter der Jugend 

 

Die Gaujugendsprecher werden direkt vom 

Jugendtag gewählt und stehen damit 

stellvertretend für alle Jugendlichen der 

Mitgliedsvereine. Ihr Auftrag ist klar: die 

Interessen der jungen Generation einbringen und 

ihre Anliegen in den Gremien vertreten. 

 

Aktive Mitarbeit in den Gremien 

 

Als feste Mitglieder des Jugendausschusses und 

des Jugendvorstandes sind sie in alle wichtigen 

Bereiche der Jugendarbeit eingebunden. Dazu 

zählen: 

• die Planung und Weiterentwicklung der 

Jugendarbeit, 

• die Vorbereitung und Organisation des 

Jugendtags, 

• die Zusammenarbeit mit den Jugendleitern der 

Vereine, 

• sowie die Mitwirkung an Projekten, Aktionen 

und Veranstaltungen. 

 

Hier übernehmen die Jugendsprecher nicht nur 

eine beratende, sondern eine aktiv gestaltende 

Rolle. 

 

Bindeglied und Impulsgeber 

 

Gaujugendsprecher sind das Bindeglied zwischen 

den Jugendlichen aus den Vereinen und den 

Entscheidungsträgern des Gaues. Sie bringen 

neue Ideen ein, geben Rückmeldung aus der 

Jugendbasis weiter und sorgen dafür, dass 

Tradition und Moderne sinnvoll zusammenfinden. 

 

Fazit 

 

Die Gaujugendsprecher tragen entscheidend 

dazu bei, dass die Jugendarbeit lebendig, 

zukunftsorientiert und gemeinschaftsstark bleibt. 

Sie sind Sprachrohr, Organisatoren, Vermittler – 

und damit ein wesentlicher Bestandteil der 

Schützenjugend im Gau Burglengenfeld. 

Im Gedenken an unsere  
verstorbenen Mitglieder 

 
 

Ihr seid uns unvergessen! 


